Aufgrund des § 10 Abs. 1 des Baugesetzbuches
(BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom
3. November 2017 (BGBI. | S. 3634), in der zuletzt
geanderten geltenden Fassung und § 8 Abs. 1 des
Kommunalverfassungsgesetzes fir das Land
Sachsen-Anhalt (KVG LSA) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 17. Juni 2014

(GVBI. Nr. 12, S. 288) hat der Stadtrat der
Landeshauptstadt Magdeburg am

die 4. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 431-1A
"Ottersleber Chaussee/Am Hopfengarten',
Teilbereich A bestehend aus der

Planzeichnung (Planteil A) und dem Text

(Planteil B), als Satzung beschlossen.

Magdeburg, den

Siegel

Oberblrgermeister

Die verwendete Planunterlage enthélt den Inhalt des
Liegenschaftskatasters und weist die stddtebaulich
bedeutsamen baulichen Anlagen sowie Stral3en,
Wege und Platze vollstandig nach.
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Planteil B
Textliche Festsetzungen

Griinordnerische Festsetzungen (§ 9 Abs.1 Nr. 25 BauGB)

1. Die im Planteil A gekennzeichneten Flachen zum Anpflanzen von Bdumen, Strduchern und sonstigen Bepflanzungen
sind (iberwiegend mit heimischen, standortgerechten Bdumen und Strauchern auf ausreichend breiten und dafiir
geeigneten Flachen zu bepflanzen und dauerhaft zu unterhalten. Dabei ist mindestens 1/3 der Flachen mit Baumen
und Strauchern zu bepflanzen (je 100 m? 1 Baum, 1 Heister und 25 Strducher), die iibrigen Flachen sind als Wiesen-

flachen anzulegen.

Die Nutzung der Werkstrafe fiir Sondertransporte ist bei der Anordnung der Gehélzpflanzung zu beachten.
Die Gehdlzpflanzungen sind in Anlehnung an die potentiell natiirliche Vegetation fiir den ,Raum Boérde und Nieder-
terrasse’ sowie ,Nebentéichen in der Bérde' auszuwahlen.

2. Die auf Flachen zur Anpflanzung festgesetzten Baum- und Straucharten miissen folgende Pflanzqualitaten aufweisen:
- Laubbaume auf den Parkplatzen, Stammumfang 18-20 cm, Hochstamm, 3 x verpflanzt
- Laubbaume straRenbegleitend, Stammumfang 18-20 cm, Hochstamm, 3 x verpflanzt
- Laubb&ume fiir Fldchenbepflanzung, Stammumfang 16-18 cm, Hochstamm, 3 x verpflanzt
- Heister fiir FlAchenbepflanzung mit Mindesthéhe von 2,0 m
- Stréucher fiir Flachenbepflanzung, Qualitit mindestens 4 Triebe

Artenschutzrechtliche Festsetzungen (§ 9 Abs.1 Nr. 20 BauGB)

3. Zum Schutz gebdudebewohnender Brutvégel ist wéahrend der jéhrlichen Hauptbrutsaison (von Mitte Méarz bis Ende Juli)
der Abriss samtlicher Geb&aude im Plangebiet untersagt.

Verfahren Die fruhzeitige Offentlichkeitsbeteiligung nach - W X% ¢!

Der Stadtrat der Landeshauptstadt Magdeburg hat § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB ist durch eine Einwohner- An g *\(\ \?}Q\ e\ 4. Zum Schutz der Avifauna und Minderung der L&rmemission sind Eingriffe in den bestehenden Gehélzbestand und
auf seiner Sitzung am 22.05.2014 geméR § 1 Abs. 3 versammlung am 12.05.2015 erfolgt. e - Baufeldraumung auf den Zeitraum auferhalb der jahrlichen Hauptbrutsaison (von Mitte Mérz bis Ende Juli) zu
und, § 2 Abs. 1 die Aufstellung der 4. Anderung des Xj 0 beschréanken.

Bebauungsplanes Nr. 431-1A "Ottersleber
Chaussee/Am Hopfengarten®, Teilbereich A
beschlossen.

Der Anderungsbeschluss wurde gemaR § 2 Abs. 1
Satz 2 BauGB am 20.06.2014 Gber das Amtsblatt
Nr. 21 ortsiiblich bekannt gemacht.

Magdeburg, den

Siegel

Oberblrgermeister

Magdeburg, den

Siegel

Oberblrgermeister

Die Mitteilung und Anfrage an die fiir die Raumord-
nung und Landesplanung zusténdige Behdrde ist
gemaR § 1 Abs. 4 BauGB erfolgt.

Magdeburg, den

Siegel

Oberbirgermeister

Die von der Planung berlhrten Behérden und
sonstigen Trager 6ffentlicher Belange sind mit
Schreiben vom 26.01.2015 gemaR § 4 Abs. 1
BauGB frlihzeitig zur Abgabe einer Stellungnahme
und zur AuBerung tiber den erforderlichen Detail-

Der Stadtrat der Landeshauptstadt Magdeburg hat

auf seiner Sitzung am 17.11.2016 dem Entwurf des
Bebauungsplanes Nr. 431-1A, Teilbereich A

(4. Anderung) und der Begriindung zugestimmt und
die 6ffentliche Auslegung geman § 3 Abs. 2 BauGB
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Kartengrundlage: Topographisches Stadtkartenwerk

der Landeshauptstadt Magdeburg,
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5. Schaffung von Ersatznistbauten fiir Héhlenbriiter in geeigneten Habitaten der ndheren Umgebung des Vorhabens
(WerkstralRe) erfolgen als vorgezogene AusgleichsmaRnahme (CEF) in Abstimmung mit dem Verband der Garten-
freunde Magdeburg. Fir eine zerstorte Brutstétte von Feldsperling und Gartenrotschwanz sollen zwei Ersatzniststatten
geschaffen werden, fir eine zerstérte Brutstiatte vom Wendehals drei Ersatzniststatten. Die Auswahl der Ersatznist-
statten erfolgt artenspezifisch. Die Ausbringung erfolgt durch Fachleute.

6. Auf der Flache fiir MalRnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur Landschaft sind mindestens
4000 m? fur den Neuntéter als FCS-Malinahme artgerecht herzustellen.

Verkehrsflichen besonderer Zweckbestimmung (§ 9 Abs.1 Nr. 11 BauGB)

7. Die Verkehrsflache besonderer Zweckbestimmung (Werksstral3e) ist in V 1 und V2 untergliedert und wie folgt

festgesetzt:
V1:

Die Flache dient den anliegenden Kleingértner zur Erreichung lhres Parkplatzes. Zudem dient sie dem Schwerlast-
verkehr umliegender Unternehmen. Zum Nutzerkreis der Werkstra3e werden auBerdem die Deutsche Bahn-AG die
Ver- und Entsorgungsbetreiber sowie der Betreiber der an den B-Plan angrenzenden Landwirtschaftsflache zur
landwirtschaftlichen Bewirtschaftung des Flurstlicks 7503/2 in der Flur 465.

V2:

Die Flache dient dem Werksverkehr umliegender Unternehmen. Zum Nutzerkreis der Werkstralle werden auf3erdem
die Deutsche Bahn-AG, sowie die Ver- und Entsorgungsbetreiber und der Betreiber der angrenzenden Landwirtschafts-
flache des Flurstiicks 7503/2 in der Flur 465 zu deren landwirtschaftlichen Bewirtschaftung aufgenommen.

Geh-, Fahrrechte (§ 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB)

. . Ma@stab: 1:1000 \
cfgfgg:grad der Umweltprifung aufgefordert beschlossen. Stand (Monat, Jahr): 02/14 . BN 8. Das Geh-, und Fahrrecht wird zugunsten des Landwirts des Flurstiicks 7503/2 in der Flur 465 gesichert.
' 5 o Héhenbezug: NHN 1992 s

Magdeburg, den

Ort und Dauer der éffentlichen Auslegung wurden
am 02.12.2016 Gber das Amtsblatt Nr. 26 ortstiblich
bekannt gemacht.

Liegenschaftskarte des LVermGeo

Nachrichtliche Ubernahme:

Lo Gemeinde: Magdeburg
Magdeburg, den Gemarkung: Magdeburg - (1) Die Satzung zum Schutz des Baumbestandes als geschiitzter Landschaftsbestandteil in der Landeshauptstadt
g g, €
Flur: 465, 466 o Magdeburg -Baumschutzsatzung- vom 06.02.2009 ist zu beachten.
oF 5014 Malstab: 1:1000
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(2) Bei den im Planteil A dargestellten Biotopen sind folgende Arten zu unterscheiden:

a) gesetzlich geschiitzter Biotop (§ 30 BNatSchG)

_ _ A18/1-10159/09 2\ + - b) Entwicklungsziel gesetzlich geschiitzter Biotop (§ 30 (3) BNatSchG)
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Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 431-1A, Teil-
Bereich A (4. Anderung), die Begrindung/
Umweltbericht und die vorliegenden umwelt-
bezogenen Stellungnahmen haben vom 09.12.2016
bis 13.01.2017 geméR § 3 Abs. 2 BauGB &ffentlich
ausgelegen.

Die Behérden und sonstigen Trager &ffentlicher
Belange sind mit Schreiben vom 08.12.2016

Nach Prafung, gemalR & 3 Abs. 2 BauGB, der abge-
gebenen Stellungnahmen hat der Stadtrat der
Landeshauptstadt Magdeburg auf seiner Sitzung

am die 4. Anderung des Bebauungs-
planes Nr. 431-1A, Teilbereich A als Satzung gemaf
§ 10 Abs. 1 BauGB beschlossen sowie die
Begrundung gebilligt.
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(1) Fir das Bebauungsplangebiet liegt eine schalltechnische Stellungnahme vom 23.11.2015 (6ko-controll GmbH,
Schénebeck) vor, die im Stadtplanungsamt eingesehen werden kann.

(2) Fur das Bebauungsplangebiet liegt ein Baugrundgutachten vom 29.05.2015 (Baugrund und Umwelt Gesellschaft mbH,
Magdeburg) vor, das im Stadtplanungsamt eingesehen werden kann.

(3) Fuir das Bebauungsplangebiet liegt eine Kartierung des Feldhamsters vom 31.08.2015 (OKOTOP GbR, Halle) vor,
die im Stadtplanungsamt eingesehen werden kann.

(4) Fur das Bebauungsplangebiet liegt eine Kartierung der Brutvégel vom 11.09.2015 (OKOTOP GbR, Halle) vor, die im

Stadtplanungsamt eingesehen werden kann.

(5) Das Plangebiet ist als ehemaliges Bombenabwurfgebiet registriert. Vor einer Bebauung sind die Flachen auf

gemaR § 3 Abs. 2 BauGB Uber die 6ffentliche \s s A ]
Auslegung benachrichtigt und geméR § 4 Abs. 2 - e QA Kampfmittel zu untersuchen.
iju i?;g;ﬁl\)sjzzsmer Stellungnahme — k (6) Aus dem betroffenen Bereich sind keine archéologischen Denkmale bekannt. Die bauausfiihrenden Betriebe sollen
g ' 7 s auf die Einhaltung der gesetzlichen Meldepflicht nach § 9 (3) des Denkmalschutzgesetzes von Sachsen-Anhalt im
Maadebura. d [’ \ . : . s Falle unerwartet freigelegter archdologischer Funde oder Befunde hingewiesen werden.
agdeburg, aen I \ . oﬂ>
| ) ~ (7) Im stidlichen Bereich der Trassenfiihrung befindet sich eine Vern&ssungsfléche, die in der Arbeitskarte der unteren
P \ Wasserbehérde zu verndssten Bereichen verzeichnet ist.
Siegel Siegel ;] —
e /\““ 10628 i (8) Im Plangebiet ist eine Gasleitung nachrichtlich ibernommen. Die genaue Lage ist bei Bedarf durch Schachtung zu
/ B et ermitteln.

Oberblrgermeister

Oberblrgermeister

Es wird hiermit beglaubigt, dass dieser Plan mit der
Urschrift der 4. Anderung des Bebauungsplanes
Nr. 431-1A, Teilbereich A Ubereinstimmt.

Magdeburg, den

Die Satzung der 4. Anderung des Bebauungsplanes
Nr. 431-1A, Teilbereich A bestehend aus der
Planzeichnung (Planteil A) und dem Text (Planteil B)
in der Fassung vom

wird hiermit ausgefertigt.

Magdeburg, den
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(9) Die der Planung zu Grunde liegenden Gutachten und Vorschriften (Gesetze, Verordnungen, Erlasse und DIN-
Vorschriften) kénnen eingesehen werden im Stadtplanungsamt der Landeshauptstadt Magdeburg,

An der Steinkuhle 6 in 239128 Magdeburg.

| | | tl .
(nach § 2 Abs. 4 und 5, 2. Halbsatz PlanzV 90) g
&% & k=18
M
|. Planzeichenfestsetzungen I8 &
- Fﬁ f HE i
) o Rle— 8 & F
1. Verkehrsflachen (8 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB) o413 E 57 4 ﬁﬁ e LandeShaUptStadt
e T Magdeburg
offentliche Verkehrsflachen besonderer Zweckbestimmung 1 ”\ — i % e
H E Il = ‘
Siegel Siegel el . L E | ae H DS0556/17 Anlage 2 Stadtplanungsamt Magdeburg
2. Granflachen (8 9 Abs.1 Nr. 15 BauGB) 1 |‘\ 1. E \ gﬂﬂ
-4 e
Stadtplanungsamt Oberbirgermeister ) dffentliche Grinfldchen ” ” t 1 E]E > [i@ Nfr:;
e18 L= | Y L
| = Hq“ : L/f/ \ﬁ}
N it E i T
Der Beschluss der Satzung der 4. Anderung des Innerhalb von einem Jahr nach Inkrafttreten des P private Grinflachen o | l‘ - J‘H EE' & \ wg‘ E
Bebauungsplanes Nr. 431-1A, Teilbereich A ist Bebauungsplanes sind in Verbindung mit & 215 At B ‘H EE ’[w‘ “,ég(
4 abli i ; (R — O E % 5! A
gema[S § 10 Abs. 3 BauGB ortstiblich bekannt BauGB.elne Verletzung.der in § 214 Abs. 1 Satz 1 EEE Dauerk|e|ngarten | ‘ ‘ EJ/ H ‘ fﬁ ,%“ [ﬁ Satzung der 4. Anderung zum Bebauungsplan Nr. 431 _1A
gemacht worden. Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und _ || | EN I
Formvorschriften, eine Verletzung derin 5 214 3. Planungen, Nutzungsregelungen, MaRnahmen und Flachen fir MaR- |\ I IE- N TTERSLEBER CHA EE/ AM HOPFENGARTEN. Tei -
o ] ! o : : : ! , | ilbereich A
e - odnn e Bl 1. 4114 o et o e namen zum Schutz, zur Pflege Und zur Entwickung von Naturund | ': OTTERSLEBER CRAUSSEE/ AMHOPFENGARTEN, Tetlberelc
Teilbereich A ist damit in Kraft getreten. nutzungsplanes sowie in § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB Landschaft (8 9 Abs. 1 Nr. 20 und 25 BauGB) "-\ ,ll ', 4 i :“ Stand: Dezember 2017
aufgezeigte Méngel des Abwagungsvorganges nicht g) coe og Umgrenzung von Flachen zum Anpflanzen von Baumen, Strduchern und L
Magdeburg, den geltend gemacht worden. o 0 0 o sonstigen Bepflanzungen §9 Abs. 1 Nr. 25 a und Abs. 6 BauGB) \__
Magdeburg, den FT T T T T4 Umgrenzung Flachen fir Manahmen zum Schutz, zur Pflege und zur \_
H H  Entwicklung von Natur und Landschaft (8§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB) "\ s
FrTTT1TH entsprechend Pkt. 6 der Textlichen Festsetzungen MaBStab: 1 . 2000
. . \
4. Sonstige Planzeichen
Mit Geh- und Fahrrecht zugunsten der Anlieger zu belastende Flachen \-,_
Siegel Siegel (8 9 Abs.1 Nr. 21 BauGB) \
p===== ': '\
' GSt 1 Gemeinschaftsstellplatze
Oberblrgermeister Stadtplanungsamt '_ e et \_
Grenze des rdumlichen Geltungsbereiches (8 9 Abs. 7 BauGB) \-._
« A
II. Nachrichtliche Ubernahmen (§ 9 Abs. 6 BauGB)
Umgrenzung von Schutzgebieten und Schutzobjekten im Sinne des
Naturschutzrechts (§ 9 Abs. 6 BauGB), zu a) und b) siehe Planteil B -
—o—o——o— | gjitung unterirdisch mit Schutzstreifen //////
—o—wo—w—ow | gitung unterirdisch, Rickbau /)
- § /// i
M oy
sssssssssssssssssssss | s <
ssswww 111 if S 7
wwﬂﬁuﬂw /\<§§;§§§\\’ t: ‘ f \ \ ﬂ (E:g‘ 1 Fritze-Ballmann-Str. 23! %,
N | »#‘ mmmmw \ ‘\‘ o ' Z 2 Rolf-Herrlcht-Str. £ q”o
.- . | - S — = J ‘”«‘@o \ml-sj}\ 3 Gustav-Trambke-Str. § 3 g‘?g:"' 'é
76, 5 & ey 3 h /53 3 albke o
Y J }\J?mﬁfm// i o ,/\/G;lsu-Mullség;s B X pover® A \\s
— c.;.;.;:mf [\*’ i ] E‘/\% Ea
il Fr v E
+ cu | o i ﬂ ) /gl B S
.660 N:51;0(lsmlsbsr Ch: ﬂ — LL! L \%w %%%N'T“g §"‘MB-B-3;::¢(-\\L
‘”‘\ % aussee 71,0, ?’b _“flwwag 2
- /‘L{Zf’g H Fauerwshr T ‘:63'5*?;Lnsrslezl;-J Strake E
L_ M | | AR —
—o——o TW DNgog
SO0 —o0——o-
— ,,ﬁ-ﬁi*jO——o__ﬁ,w_Dfo—o am Planverfasser: 50 G 100 200 300 4qu

@2 Ottersleber Chiauissiegiiii

G:\DGN8\BPLAENE31-1A_4A\2017_12_Satzung\431-1A_4A.dgn

Landeshauptstadt Magdeburg
Stadtplanungsamt

An der Steinkuhle 6

39 128 Magdeburg

Ausschnitt aus der topographischen Stadtkarte M 1:10 000
Stand des Stadtkartenauszuges: 04/2016




	431-1A_4Ä

